
BAD SACHSA

den, unter demTitel „Die Farben in
mir“. „Schon dieser Ausstellungsti-
tel verrät, dass wir farbenfrohe Ge-
mälde gesehen hätten und damit
wäre Lebensfreude und Optimis-
mus vermittelt worden. Das hätte
den Menschen in der jetzigen Zeit
sicher gut getan“, sagt Helene Hof-

mann, Vorsitzende des Kulturfo-
rums.Wie in denVorjahren bestand
eine Kooperation mit dem Regio-
nalverband Harz, der unter dem
Motto „Moderne Kunst im Unesco
GlobalGeopark“ dieAusstellung in
Bad Sachsa in seiner Broschüre an-
gekündigt hat.

In diesem Jahr sollten Bilder von Winston Tragico unter dem Titel „Die Far-
ben in mir“ ausgestellt werden. FOTO: VERANSTALTER
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Öffnungszeiten

Touristinformation der Stadt
Bad Sachsa, Naturzeitmuseum
mit Dinoausstellung, Infostelle
des Nationalpark Harz, Sonder-
ausstellung Kinder des 20. Juli
1944, 9 bis 17 Uhr, telefonische
Anfragen unter der Rufnummer
05523-474990

Stadtverwaltung Bad Sachsa,
8.30-12.30 Uhr geöffnet, weitere
Informationen unter der Rufnum-
mer 05523-30030

Jugendzentrum Jibs, für Publi-
kumsverkehr geschlossen, Informa-
tionen unter Telefon 05523-
953879, E-Mail: jugendraum.bad-
sachsa@t-online.de

Familienzentrum Südharz, Tele-
fonsprechstunde, 9-11 Uhr, Telefon
0152/22662109 sowie jederzeit per
E-Mail: familienzentrum-sued-
harz@awo-thueringen.de

Freizeit und Sport

Salztal Paradies, 9-19 Uhr

Harzfalkenhof auf dem Katzen-
stein, 10-17 Uhr, Flugvorführungen
um 11 und 15 Uhr

Märchengrund, 10-17 Uhr

Harzer Kerzenwerkstatt, 10-13
Uhr/14-17 Uhr

Grenzlandmuseum Bad Sachsa,
13-17 Uhr, Informationen unter
Telefon 0170-3189199

Eislaufhalle am Salztal Para-
dies, 14-19 Uhr

Minigolf in Bad Sachsa, Bis-
marckstraße, 11-18 Uhr

Minigolf im Steinatal, geschlos-
sen, Saison beendet

Tennisplätze des TC Bad Sach-
sa, Bismarckstraße, Infos und An-
meldung unter Telefon 05523-2263

Walkenried

Gemeindeverwaltung Walken-
ried, für Publikumsverkehr nach
telefonischer Terminvereinbarung
unter der Rufnummer 05525-2020
geöffnet

Touristinformation der Gemein-
de Walkenried im ehemaligen
Herrenhaus, 10-16.30 Uhr, telefoni-
sche Anfragen unter der Rufnum-
mer 05525-9989000

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, 10-17 Uhr, weitere In-
formationen unter Telefon 05525-
9599064

Welterbe-Infozentrum, Steinweg
4, 10-17 Uhr, Führungen auf Anfra-
ge unter Telefon 05525-9599064

Wieda

Bücherei im Alten Rathaus, Ot-
to-Haberlandt-Straße, 17-19 Uhr

Zorge

Heimatmuseum im Haus der
Geschichte, 15-17 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Diskussion über die Erhöhung des
Gästebeitrags bleibt vorerst aus
Der Stadtrat nimmt das Thema von der Tagesordnung. Die Idee war, mit dem Geld Hatix zu finanzieren.
Von Kjell Sonnemann

Bad Sachsa. Ab dem Jahr 2022muss
das Harzer Urlaubsticket gegenfi-
nanziert werden. Mit Hatix entste-
he „ein erheblicher Mehrwert im
touristischen Angebot“, heißt es in
einem Antrag der drei Fraktionen
Bündnis90/Die Grünen, CDU und
SPD. Aber: „Um nicht an anderer
Stelle Leistungen einschränken zu
müssen, ist eine Erhöhung des Gäs-
tebeitrags erforderlich.“ 25 Cent
mehr pro Gast sollen demnach be-
rechnet werden. Die Erhöhung for-
dertder gemeinsameAntrag,derbe-
reits vom Fachausschuss für Finan-
zen, Tourismus undWirtschaft dem
Stadtrat zur Annahme empfohlen
wurde (wir berichteten).
DasThemawurdenunbeiderSit-

zungdesBadSachsaerStadtrats am
Montagabend von der Tagesord-
nung genommen. Dazu reichten
sieben Stimmen, die mehr als ein
Drittel deranwesendenRatsmitglie-
der ergaben.
Lutz Rockendorf (KRS) hatte be-

antragt, das Thema aktuell abzuset-
zen: Sich jetzt damit zu beschäfti-
gen, sei zu diesem Zeitpunkt nicht
nötig – zumaldieÜberprüfung,Eva-
luation von Hatix bislang noch
nicht stattgefunden habe.
Daniel Quade (FDP) stimmte

dem zu: Es reiche aus, das Thema
auch noch im kommenden Jahr in
Ruhe zu besprechen.
Das fandSimonMetzger (Grüne)

nicht: Es sei ein langer Prozess, bei
dem auch die Satzung angepasst
werden müsse. Er und Frank Kell-
ner (SPD) bemerkten, dass es für
den touristischen Bereich Pla-
nungssicherheit geben müsse.

Fachkräftemangel entgegenwirken
Beim Thema Ausbildungsinitiative
waren sich hingegen alle Ratsmit-
glieder bei der Sitzung im Kursaal
von Bad Sachsa einig.
Grundlage war ein Antrag der

Gruppe FDP/Aktiv, wonach Ausbil-
dungsplätze für den Beruf des Ver-
waltungsfachangestellten von der
Stadt ausgeschrieben werden sol-
len.Quade erläuterte: In dennächs-

ten Jahren gehen etwa 20 Prozent
der Mitarbeiter der Verwaltung in
den Ruhestand. Es müsse dem
Fachkräftemangel entgegengewirkt
werden, mit Ausschreibungen
könnten geeignete Bewerber ange-
sprochen werden. Die Ausbildung
soll im August 2021 beginnen.
Ralph Boehm (SPD) schlug vor,

den Antrag sogar noch zu erwei-
tern: um die AusbildungsplätzeMa-
ler, Fachkraft für Abwassertechnik
und Forstwirt.
Uwe Weick, Allgemeiner Vertre-

ter des Bürgermeisters, berichtete,
er habe das ein oder andere bereits
eingeleitet. So besteht die Möglich-
keit, einen Abwassertechniker in
der Kläranlage ab August 2021 aus-
zubilden. Zwei Mal sei dort bereits
erfolgreich ausgebildet worden.
Auch eine Ausbildung zum Forst-
wirt könne in Erwägung gezogen
werden. Dafür brauche es eine Aus-

nahmegenehmigung, die beim letz-
ten Mal aber auch problemlos er-
teiltwurde.EinePersonwerdeaktu-
ell zumMalerbei derStadt ausgebil-
det. Die Frage sei, ob ein zweiter
Azubi parallel beginnen soll.
Auch einen Verwaltungsfachan-

gestellten wolle Bad Sachsa gerne
ausbilden. Weick berichtete von
einem einzigen Wermutstropfen:
Die heutige Ausbildung bestehe aus
20 Monaten Theorie und nur 16
Monaten praktischer Arbeit in der
Verwaltung, von denen auch noch
der Urlaub abgezogen werde.
AmEnde sprach sich der Stadtrat

einstimmig für den erweiterten An-
trag zur Ausbildungsinitiative aus.

Wiederaufforstung der Waldschäden
Einstimmig sprach sich das Gre-
mium auch aus, eine Spende anzu-
nehmen. Die Rohholzvermarktung
Herzberg GmbH aus Detmold hat

dem Forstamt Bad Sachsa 2.500
Euro zweckgebunden für die Wie-
deraufforstung der Waldschäden
gespendet.
Im Bericht des Bürgermeisters

sagteWeick : „Auch unserem Stadt-
wald geht es sehr schlecht. Wir be-
mühen uns, an Fördermittel heran-
zukommen.“ Erste Zuwendungsbe-
scheide lägen vor.
Bewilligt sind bereits 19.850 Bäu-

me, die einen Wert von fast 50.000
Euro haben. Sie können dank der
Klimawald-Aktion „1 Millionen
Bäume für den deutschen Wald“
des Baumarkt-Unternehmens Bau-

haus gepflanzt werden. Die Pflan-
zung auf einer Fläche am Skigebiet
soll imWinter 2020 beziehungswei-
se Frühjahr 2021 stattfinden.
Weick: „Vielleicht erwächst ein neu-
er kleiner Stadtwald.“

Gedenkminute für Oppermann
Zu Beginn der Ratssitzung gab es
eine Gedenkminute für Bundes-
tagsvizepräsident Thomas Opper-
mann. DerGöttinger war am Sonn-
tagabend plötzlich gestorben. „Par-
teiübergreifend hat er sich als über-
zeugter Demokrat und außerge-
wöhnlicher Politiker durch seine
beherzte und zupackende Art ver-
dient gemacht“, sagte Carsten
Georg (SPD). Er erinnerte daran,
dass Oppermann sich mit Fritz
Güntzler für 3,6 Millionen Euro
Fördermittel für die Sanierung des
Salztalparadieses in Bad Sachsa
eingesetzt hat.

Der Stadtrat will sich erst später damit beschäftigen, ob Hatix über den
Gästebeitrag finanziert werden soll (Symbolbild). FOTO: TOURISTINFO BAD SACHSA

Dank Spenden und Fördergeld kann ein Teil des Stadtwaldes wieder aufge-
forstet werden (Symbolbild). FOTO: ROBERT KNESCHKE / STOCK.ADOBE.COM

„Vielleicht erwächst
ein neuer kleiner
Stadtwald.“
Uwe Weick zu den 19.850 Bäumen, die
gepflanzt werden können

Tettenborner Ortsrat
tagt am Donnerstag
Tettenborn. Die nächste öffentliche
Sitzung des Tettenborner Ortsrates
findet amDonnerstag, 29. Oktober,
ab 19 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Tettenborn statt.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem ein Sachstandsbe-
richt zur Dorferneuerung Neuhof,
Tettenborn und Nüxei, Haushalts-
wünsche fürdaskommende Jahr so-
wie die Talsperre Steina.
Interessierte Einwohner, die an-

wesend sein wollen, müssen eine
Mund-Nase-Bedeckung tragen.

KURZ NOTIERT

DieMitglieder und Freundinnen
der CDU-Frauenunion Bad Sachsa/
Walkenried treffen sich amMon-
tag, 2. November, um 15.30 Uhr im
Restaurant „Fannys“. Gäste sind
willkommen. Allerdings ist eine
vorherige Anmeldung erforderlich:
bei Antje Warnecke, Telefon
05523/999412 oder Christel Harn-
ack, Telefon 05523/9498131. Je
nach den dann aktuellen Corona-
Regeln kann es sein, dass kurzfris-
tig abgesagt werden muss.

Der Vorstand des Fördervereins
Dorfgemeinschaft Tettenborn lädt
alle Mitglieder und Interessierte zu
seiner Jahreshauptversammlung
am 6. November um 19 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus ein. Neben
Berichten des Vorstandes stehen
auchWahlen auf der Tagesord-
nung. Wegen der Corona-Pande-
mie bittet der Verein um Anmel-
dung bei Volker Schlichting, Tele-
fon 05523/2081. Die Teilnehmer
sollen an die Mund-Nase-Bede-
ckungen denken.

Wegen Vereinsterminüberschnei-
dungen muss der November-
Stammtisch des MGV Harmonie ab-
gesagt werden.

Vernissage ist abgesagt
Im Foyer der Sparkasse sollten Bilder von Winston Tragico gezeigt werden.

Bad Sachsa. Die für Donnerstag, 29.
Oktober, geplante Vernissage in
Bad Sachsa muss abgesagt werden.
„Es war ein gemeinsamer Wunsch
der Sparkasse Osterode am Harz
und des Kulturforums Bad Sachsa,
auch im Jahr 1 nach der Fusion der
BadSachsaer Sparkassemit der aus
Osterode eine Vernissage im schö-
nen Foyer in Bad Sachsa zu veran-
stalten. Doch es ist anders gekom-
men und das ist der Corona-Krise
geschuldet“, teilen die Veranstalter
mit. Die Gesundheit der Kunden
und Mitarbeiter der Sparkasse war
bei der Entscheidung zur Absage
ausschlaggebend.
Die Vorstände der Sparkasse und

des Kulturforums bedauern dies
sehr, „denndie jährlicheHerbst-Ver-
nissage ist seit Jahren im Veranstal-
tungskalender ein festerProgramm-
punkt. So wird auch von der Spar-
kasse Osterode als Gastgeber und
vom Kulturforum als Veranstalter
versichert, dass für das kommende
Jahr eine Ausstellung mit Vernis-
sage geplant werden wird.“
In diesem Jahr sollten Bilder von

Winston Tragico ausgestellt wer-

Walkenrieder Hora
findet heute statt
Bad Sachsa. Die nächste Walken-
riederHora der Lebensschule Klos-
ter Walkenried findet statt amMitt-
woch, 28.Oktober, um18.15Uhr in
der St.-Nikolai-Kirche zuBad Sach-
sa. Psalmen und Lesungen aus der
Heiligen Schrift und der theologi-
schen Literatur wechseln einander
abundgestalten sich sozumAbend-
gebet der Kirche in ökumenischer
Tradition. Die Hygieneregeln müs-
sen weiterhin befolgt werden.
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